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Herren Kreisklasse (4er) Gr.2

TSuGV Grossbettlingen III : TSV Wendlingen V 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Heyen lässt den TSuGV Grossbettlingen III jubeln

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des TSuGV Grossbettlingen III in der Herren Kreisklasse
(4er) Gr.2 gegen den TSV Wendlingen V durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hauser / Fischer konnten
Kalmbach / Heyen anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Brenner / Drechsler beim 11:2, 6:11, 11:6, 11:
5 gegen Rohrbach / Pollack doch schlussendlich überlegen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Günter Kalmbach überzeugte im Einzel gegen Lena Rohrbach, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Mit 9:11, 10:12, 11:7, 8:11 verlor dagegen Jens Heyen seine Partie gegen Martin
Hauser. Beim Stand von 2:2ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Christoph Brenner gelang es, Frank Pollack im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jonas
Drechsler Stefan Fischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Mit nur
einem Satzverlust ging Günter Kalmbach gegen Martin Hauser durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Fast verloren schien danach das Spiel von Jens Heyen gegen Lena Rohrbach,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jens Heyen jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 4:11, 10:12, 11:3, 11:8, 11:3. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSuGV Grossbettlingen III am 23.11.2021 gegen den SV
Nabern V möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.11.2021 gegen den TSV Ohmden einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen III

Doppel: Kalmbach / Heyen 0:1, Brenner / Drechsler 1:0 
Einzel: G. Kalmbach 2:0, J. Heyen 1:1, C. Brenner 1:0, J. Drechsler 1:0 

 TSV Wendlingen V
Doppel: Hauser / Fischer 1:0, Rohrbach / Pollack 0:1 
Einzel: M. Hauser 1:1, L. Rohrbach 0:2, S. Fischer 0:1, F. Pollack 0:1


